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Merci, danke, vergält’s Gott

[Verse 1]
Merci villmal für zweiezwänzg Jahr g’meinsame Wääg
Danke vo Härze für Dähei-sii won ich erfahre han
Tuusig Dank für alli Begägnige und Gschichte
Vergält’s Gott für di gmeinsame Schritt im Glaube

Merci für so mängi schöni Momänt  im Träffpunkt, 
i dä Chille und Sakrischtei - in Riifälde und Magde.
Danke für dä Gsang vom Chor und dä  Kantorinne
Danke für die viile bunte Tön us dä Orgelä.

[Chorus]
[bookmark: _Hlk216959756]Merci, danke, vergält’s Gott – für all das, was blybt
Fürs Lache und Fiire, für das, was öis verbindet
Merci, danke, vergält’s Gott – für jede  Momänt
Was mir zäme erläbt händ - Gott sägni öi!

[Verse 2]
Danke fürs gschtalte im Team und s’Vertraue
Merci fürs Aapacke, fürs Hoffe und Baue
Vergält’s Gott fürs Teile vo Freud und vo Leid
Merci viilmal fürs Mitträäge dur all die Ziit

Danke für die gmeinsame Reise, durs Heilig Land,
Assisi, Tuur, Irland und uf de Schpure vom Luther
Danke fürs Unterwägs-si, und s’Läbe teile
Merci für s‘Stuune, s’Lache und Verstah

[Chorus]
Merci, danke, vergält’s Gott – für all das, was blybt
Fürs Lache und Fiire, fürs das, was öis verbindet
Merci, danke, vergält’s Gott – für jede  Momänt
Was mir zäme erläbt händ - Gott sägni öi!



[Verse 3]
Merci fürs Fiire am Sunntig i de Chille
Danke fürs Bätte am Mittwuch, und d’Gspröch bim Kafi.
Danke für d Rorate am Morgefrüeh im Kerzeliecht
Vergält’s Gott für so mängi  Wiehnacht und Oschterä

Merci villmal für d’Kind bi dä Erschtkommunion,
für alli, wo gholfe händ si voorzbereite
Für die viele verstochene Händ bim Palmebinde
Danke für’s mitgschtalte vom Pfarrei-Lääbe in Magde

[Chorus]
Merci, danke, vergält’s Gott – für all das, was blybt
Fürs Lache und Fiire, für das, was öis verbindet
Merci, danke, vergält’s Gott – für jede  Momänt
Was mir zäme erläbt händ – Gott sägni öi!

[Instrumental]
Merci, danke ….
vergält’s Gott…
Gott sägni öi….












Gott schribt sini Gschicht

[Verse 1]
Sie händ mich gfröget, was Priester sii für mich
Nöd numme en Samstig, es ghört ganz zu mir
En Wäg mit Frage, mit Sueche und Brüch
Mit Freud, mit Zwifel und mit viel Muet
Im Laufe findi mini eigni Spur
Und lerne im Gah uf Gott vertraue

[Chorus]
Gott schribt sini Gschicht mit mir und mit dir
Au wenn de Wäg nöd immer gradus gaht
Er sammlet s'verbrochne, vergisst keis vo eus
Und macht us de Teile es grössers Ganzes
Mit offne Händ und emene wache Blick
Gott schribt sini Gschicht mit dir und mit mir

[Verse 2]
Ich bin Mensche begegnet, wo i mine Gedanke sind
Wo mich iidruckt händ mit ihrne Wort
Gott schribt uf krumme Linie grad, hät eine mal gseit
En Satz wo mich prägt hät, 
en Satz wo Halt git wenn's schwierig isch gsi,
im Umgang mit andere und mir selbscht barmherzig sii

[Chorus]
Gott schribt sini Gschicht mit mir und mit dir
Au wenn de Wäg nöd immer gradus gaht
Er sammlet s'verbrochne, vergisst keis vo eus
Und macht us de Teile es grössers Ganzes
Mit offne Händ und emene wache Blick
Gott schribt sini Gschicht mit dir und mit mir







[Bridge]
Vergiss Gaschtfründschaft nöd, seit s'biblische Wort
Abraham deckt de Tisch und Gott sitzt zu ihm
Drei Pilger, paar Wort und e Vision entstaht
Verspreche vom Lebe, wo wiit wiit usgaht
Wo Mensche sich uftuend, chunt Gott ganz nach
Und s'alltägliche wird zum heilige Ort

[Verse 3]
Chile isch wie ne Beiz, und Jesus de Beizer
sin alli willkommen, egal wer sie sind
Wie es guets Esse, wo lang i Erinnerig bliibt
So söll d'Eucharistie sii, wo innerlich berührt
Das Bild isch zwar einfach, doch hilft's eus verstah
Dass mir bim Glaube uf de Gschmack chönd cho

[Chorus]
Gott schribt sini Gschicht mit mir und mit dir
Au wenn de Wäg nöd immer gradus gaht
Er sammlet s'verbrochne, vergisst keis vo eus
Und macht us de Teile es grössers Ganzes
Mit offne Händ und emene wache Blick
Gott schribt sini Gschicht mit dir und mit mir












Im Abschied

[Verse 1]
`s git Momänt, sie chömme still
Plötzlich ohni Lärm sind’s da
Und s'Alte passt nümme so richtig zu mir
Ich gspüre öppis löst sich wie Näbel im Morgeliecht
Nüt isch kaputt, nüt isch falsch
Isch nur Zit wo witerzieht
Und ich halt no einisch atme tüüf und luege zrugg
Denn alles woni loslah muess, hät mi bis dahäre bracht

[Chorus]
`s sind die chline Abschied, wo's Härz lehre muess
Au wenn's weh tuet
Jede neu Schritt bringt mi nöcher zu mir
und ich weiss, im Abschied liet öppis Neus

[Verse 2]
Abschied vo Plän im Chopf wo nümme stimme
Vo Rolle wo gha hesch will du Profi bisch
Ich streif sie ab wie nes alts Gwand wo z'äng worde isch
Drunter schlat es Härz, frei und gspannt uf das wo chunnt
Ich muess nüt erkläre, nüt festhalte mit Macht
Loslah isch keis Verlüre, ich vertraue in das wo chunnt
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[Chorus]
`s sind die chline Abschied, wo's Härz lehre muess
Auch wenn's weh tuet
Jede neu Schritt bringt mi nöcher zu mir
und ich weiss, im Abschied liet öppis Neus

[Bridge]
Villicht bliibt no öbbis und es muess nöd alles gah
Das wo jetzt änderet, hät mi mal witerbracht
Und ich dänk an das wo mol gsi isch
Auch wenn's jetzt anders wird
`s sind die chline Abschied, wo mi stärker gmacht händ
Und ich gah witer mit offene Arme und witem Blick, 
ich weiss, in jedem Abschied liet öppis Neus

[Outro]
S'Vergangene löst sich ohni Lärm und ohni Protest
Ich gspüre im Stille en neue Abschnitt fangt jetzt ah
Kei grossi Wort und keis Verspräche
Mit Muet und Gottessege in d‘ neui Zit
Und ich gang Schritt für Schritt min Wäg
Im Vertraue, dass s'Läbe mich führt
Im Abschied liet öppis Neus
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